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Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über aktuelle steuerli-

che und betriebswirtschaftliche Entwicklungen, die für Unterneh-

men und Unternehmer relevant sind.  

Die lange erwartete Neuregelung der verfassungswidrigen steuerli-

chen Verschonung von Betriebsvermögen im Rahmen der Erb-

schaftsteuer zum 30.6.2016 wurde nach Vorbehalten der Bundes-

länder in den Vermittlungsausschuss befördert, weshalb aufgrund 

der Sommerpause vor Herbst diesen Jahres nicht mit einer ent-

sprechenden Neuregelung der Erbschaftsteuer zu rechnen ist. Für 

betroffene Unternehmer und Unternehmen entwickelt sich die be-

reits seit Ende des Jahres 2014 unklare Rechtslage bei der Über-

tragung von Betriebsvermögen zunehmend zu einer Hängepartie 

mit nicht absehbarem politischem Ausgang. Mehr zum Thema fin-

den Sie auf Seite 2 des Unternehmerbriefes. 

Weitere aktuelle steuerrechtliche Entwicklungen finden Sie ab  

Seite 5 des Unternehmerbriefes in komprimierter Darstellung.  

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen sowie eine schöne Sommer- 

und Urlaubszeit. 
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